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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Alexander Feuz/Roland Jakob, SVP): Reithal-
lengespräche: Polizei draussen vor der Türe? 

 

 

Die Kantonspolizei muss bei den Reithallengesprächen draussen vor der Türe bleiben. Es 

fanden seit der Einschaltung des Stadtpräsidenten in die Stadtgespräche keine gemeinsame Be-

sprechung mehr statt. Gleichwohl hat sie keine Sanktionen zu befürchten. Auch wird die ungleiche 

Behandlung mit anderen Nachtlokalen gerügt. 

Der Gemeinderat wird höflich aufgefordert, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 

1. Welche Erfolge betreffend Teilnahme der Polizei an den Gesprächen mit der Reithalle kann 

der Gemeinderat verkünden? 

2. Wie nimmt der Gemeinderat zum Vorwurf Stellung, dass er bis heute gleichwohl keine Sankti-

onen wegen der Gesprächsverweigerung durch die Reithalle unternahm, obwohl die Reitschü-

ler die Kontaktaufnahme und Gespräche mit der Polizei nach wie vor verweigern? 

3. Wie nimmt der Gemeinderat zum Vorwurf Stellung, dass er die Reitschule im Vergleich zu 

anderen Betreibern von Nachtlokalen in der Stadt begünstigt und sie rechtsungleich durch die 

Behörden privilegiert werden? 
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